
Editorial

Die Reihe Gender, Diversity, and Culture in History and Politics zielt auf die Veröffent-
lichung innovativer Forschung, die den Zusammenhang und die Verflechtungen von 
Gender und Diversität im politischen, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, kulturellen 
und ökologischen Diskurs fokussiert.Transformationen quer zu zeitlichen und räum-
lichen Achsen sind ebenso Gegenstand wie Beiträge zur Geschichte des Abbaus und 
der Verteilung der Ressourcen von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Die Reihe 
behandelt Kontinuitäten und Brüche der Globalgesellschaft entlang der Themenfelder 
Sexismus, Kolonialismus, Rassismus, Krieg, Macht und Herrschaft mitsamt den ihnen 
widerstehenden Strategien und Kräften. Zugleich bietet sie ein Forum für die kriti-
sche Diskussion neuer Ansätze auf diesen Feldern, die auf ein tieferes Verständnis der 
Wirksamkeit von Geschlecht und Vielfalt in Kultur, Geschichte und Politik abzielen. 
Entsprechend dem interdisziplinären, transnationalen und globalen Ansatz der Reihe 
sind  Beiträge aus Disziplinen wie den Sozialwissenschaften, den Kulturwissenschaf-
ten, den Postkolonialen Studien, den Geschichtswissenschaften und den Naturwissen-
schaften vorgesehen und willkommen. 
Die Reihe wird herausgegeben von Norbert Finzsch, Johanna Meyer-Lenz, Robin Bauer, 
Claudia Bruns, Michaela Hampf, Christiane König, Volker Langbehn, Marianne Pieper 
und Jürgen Zimmerer.

Johanna Meyer-Lenz (Dr. phil.) ist Historikerin und Koordinatorin des Forschungsver-
bundes zur Kulturgeschichte Hamburgs (FKGHH/Universität Hamburg) und forscht 
zur Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. Ihre Forschungsschwerpunkte sind poli-
tische Geschichte, Sozialgeschichte, Gendergeschichte und Medizingeschichte.
Franklin Kopitzsch (Prof.em. Dr.) war Professor für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 
am Institut für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte und am Historischen Seminar der 
Universität Hamburg. Seit dem Eintritt in den Ruhestand im April 2013 ist er weiter-
hin Leiter der Arbeitsstelle für Hamburgische Geschichte mit dem Forschungsschwer-
punkt in der Sozialgeschichte der Frühen Neuzeit.
Markus Hedrich (Dr. phil.) ist Postdoktorand am Arbeitsbereich Globalgeschichte des 
Historischen Seminars der Universität Hamburg. Hier arbeitet er an einer Geschichte 
des Bernhard-Nocht-Instituts für Tropenmedizin. Seine Schwerpunkte sind Kolonial-
geschichte, Filmgeschichte sowie Medizin- und Psychiatriegeschichte. 
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